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A n t r a g  N r . :  0 0 5 4 / 2 0 1 7 / AN  

Briefkopf des Antragstellers: 

 

Heidelberg, den 12.07.2017 

Tagesordnungspunkt Gemeinderat - Ausbau der Photovoltaik bei städtischen Gebäuden 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 

für die nächste Sitzung des Gemeinderates stellen die Unterzeichner gemäß § 18 Absatz 3 der 
Geschäftsordnung des Gemeinderates der Stadt Heidelberg den Antrag, folgenden 
Tagesordnungspunkt aufzunehmen: 

Die Stadtwerke Heidelberg (SWH) werden beauftragt, ein gesamtstädtisches Konzept zum 
Ausbau von Photovoltaikanlagen auf Gebäuden städtischer Tochtergesellschaften und 
Liegenschaften auf Basis der Solardachkatasterauswertung zu erstellen, um so das Potenzial für 
den Ausbau von Photovoltaikanlagen bei städtischen Gebäuden sinnvoll auszuschöpfen. 

Begründung 

Wir sehen bei den Gebäuden städtischer Tochtergesellschaften und Liegenschaften viel Potential 
für den Ausbau von Photovoltaikanlagen. Die Stadtwerke Heidelberg (SWH) setzen mit 
heidelberg ENERGIEDACH erfolgreich den Ausbau von Photovoltaik in Heidelberg um. Auf 
diesen Erfahrungsschatz und das Know How sollte die Stadt Heidelberg mit ihren 
Tochtergesellschaften zurückgreifen und wertvolle Synergieeffekte nutzen, um in einem 
gesamtstädtischen Konzept die in Frage kommenden Gebäude in einem entsprechenden 
Zeitverlauf sinnvoll mit Photovoltaikanlagen auszustatten. 

g e z e i c h n e t  F r a k t i o n  B ü n d n i s  9 0 / D i e  G r ü n e n ,  
g e z e i c h n e t  B u n t e  L i n k e  
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